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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTV 1976 Schröck : TV 1907 Sterzhausen 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Weitzel macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTV 1976 Schröck, als Lothar Weitzel
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV 1907 Sterzhausen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Better und Weitzel, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom TTV 1976 Schröck ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in vier
Sätzen konnten Better / Nau nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Unglücklich waren Fach / Dewald wenig später in der
Begegnung gegen Strube / Mang, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Strube / Mang mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Weitzel / Mankel, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Hedderich / Mang wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Matthias Fach Nathanael Mang in fünf Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Roland Better den Gastspieler Christoph Strube in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Spielstand von 4:
1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Es dauerte
eine Weile, bis Uwe Nau sein 3:2 gegen Tobias Jakob unter Dach und Fach hatte. Nicht ganz
mithalten konnte Ulrich Dewald, beim 12:14, 6:11, 11:5, 10:12 gegen Markus Stein, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Lothar Weitzel gegen Stefan
Mang durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Luca Mankel gegen Sebastian Hedderich. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TTV 1976 Schröck und des TV 1907 Sterzhausen in die Box. Matthias
Fach machte mit Christoph Strube beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Roland Better besiegelte mit einem 13:11, 11:7, 12:14, 11:9 gegen Nathanael Mang einen Punkt für
sein Team. Uwe Nau gegen Markus Stein hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen
hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Recht deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Ulrich Dewald gegen Tobias Jakob. Das musste man neidlos anerkennen.
Anlaufschwierigkeiten musste Lothar Weitzel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TTV 1976 Schröck geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2022 gegen den
TSV 1912/60 Bromskirchen II, während der TV 1907 Sterzhausen am 15.10.2022 gegen den VfL 02
Adorf antritt.
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 Statistik:
 TTV 1976 Schröck

Doppel: Better / Nau 1:0, Fach / Dewald 0:1, Weitzel / Mankel 1:0 
Einzel: M. Fach 2:0, R. Better 2:0, U. Nau 1:1, U. Dewald 0:2, L. Weitzel 2:0, L. Mankel 0:1 

 TV 1907 Sterzhausen
Doppel: Strube / Mang 1:0, Stein / Jakob 0:1, Hedderich / Mang 0:1 
Einzel: C. Strube 0:2, N. Mang 0:2, M. Stein 2:0, T. Jakob 1:1, S. Hedderich 1:1, S. Mang 0:1


